
 Darum lernt, was es heißt: Barmherzigkeit 
will ich, nicht Opfer. Denn ich bin gekommen, 

um die Sünder zu rufen, nicht die 
Gerechten. (Mt 9, 13)

Hallo, ich heiße Antonio und bin 8 Jahre alt. Bei 
einem Fest mit meinen Freuden haben wir viel 
gespielt. Wir sind auch um die Wette gelaufen, um 
möglichst viele Joker zu bekommen.

Bei der letzten Station wurde ich von anderen 
getragen, aber Pablo hat die Decke losgelassen und 
ich bin zu Boden gefallen. Da wurde ich echt sauer.

Bevor Jesus auf die Erde kam, lebten die Leute 
nach folgendem Gesetz: “Aug und Aug, Zahn um 
Zahn”. Das heißt, wenn du mich schubst, dann 
schubse ich zurück.

Jesus hingegen brachte ein neues Gesetz: Wenn 
jemand dir weh tut, dann zahle es ihm nicht heim, 
damit der Hass nicht zunimmt. Eines Tages fragt 
Petrus, ob er denn bis zu siebenmal vergeben solle.

“Nein, nicht nur siebenmal, sondern 
siebenundsiebzigmal“, antwortet Jesus. Petrus 
ist völlig überrascht, weil er nun immer vergeben 
soll! (Mt 18, 21-22)

Dann aber hat es mir leid getan. Ich habe ihm 
vergeben und um Entschuldigung gebeten. 
(Antonio aus Spanien)
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